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Gutes Jahr dank «Bad Ragartz»
Der Gewerbeverein Bad Ragaz
hat an der Hauptversammlung
auf ein zufriedenstellendes Jahr
2012 zurückgeblickt. Als
Grund dafür wurden die vielen
Besucher an der Skulpturen-
ausstellung «Bad Ragartz» 
genannt.

Von Leo Coray

Bad Ragaz. – Die 5.Triennale der
Skulptur vom letzten Jahr war ein
wichtiges Thema an der von knapp 50
Personen besuchten 154. Hauptver-
sammlung des Gewerbevereins Bad
Ragaz vom Mittwoch im Hotel
Schloss Ragaz. Die Ausstellung habe
viel dazu beigetragen, dass der Detail-
handel im Kurort «im nicht einfachen
Jahr 2012» die Umsätze mehrheitlich
halten konnte, führte Detaillistenob-
mann Peter Signer im Jahresbericht
aus. Mit ein Grund seien auch die vom
Gemeinderat bewilligten zusätzli-
chen Sonntagsverkäufe während der
Ausstellung gewesen. Für die Detail-
listen sei die «Bad Ragartz» ein wert-
volles Geschenk, so sein Fazit.

Auch beim nächsten Mal
Präsident Urs Kühne erwähnte in sei-
nem Bericht das namhafte finanzielle
Engagement des Gewerbevereins an
der Ausstellung und am Skulpturen-
fest. Angesichts der Menschenmassen,
die Bad Ragaz im letzten Jahr besucht
hätten, sei dies gut investiertes Geld
gewesen. Von Mitgliederseite wurde
angeregt, der Gewerbeverein solle
sich auch an der 6. Triennale im Jahr
2015 grosszügig finanziell engagieren
und rechtzeitig beginnen, Geld zu
sammeln und auf die Seite zu legen.
Weiter wies Kühne auf die zehn An-

lässe hin, die der Vorstand für die Mit-
glieder organisiert hatte. Zufrieden
war er mit den sehr guten Teilnehmer-
zahlen an den sieben Gewerbestäm-
men, dies dank interessanten Themen.
Gemäss Daniel Luginbühl, Obmann
Ressort Handwerk, blieb «die von

Schwarzmalern prophezeite Krise im
Baugewerbe» aus. Allerdings sei das
Preisniveau nach wie vor auf einem
tiefen Stand. Er gab der Hoffnung
Ausdruck, dass sich das einheimische
Gewerbe bei den anstehenden Um-
und Neubauten der Schule in Bad Ra-
gaz «ein Stück des Kuchens» ab-
schneiden könne.

Neue Mitglieder gewonnen
Drei Austritten aus dem Verein wegen
Wohnortswechsel und Geschäftsauf-
gabe standen vier Eintritte gegenüber.
Neu aufgenommen wurden die Fir-
men Zürich Versicherung (Patrick Lo-
cher), Bluama Hüsli (Linda Bon), Fa-
shion Accessoires (Tina Ormuz) und
Basler Versicherung (Remo Vieli). Da-
mit beträgt der Mitgliederbestand
130 Firmen.
Das Sponsoring des Gewerbever-

eins an der Skulpturenausstellung
schlug sich wie budgetiert in der Jah-

resrechnung 2012 nieder. Sie schloss
bei einem Umsatz von 58000 Fran-
ken mit einem Verlust von 9700 Fran-
ken, wodurch das Eigenkapital auf
29700 Franken sank. Das Budget
2013 rechnet bei Einnahmen von
52600 Franken mit einem Mehrertrag
von 1000 Franken. Die nach Betriebs-
grösse gestaffelten Jahresbeiträge
wurden auf der bisherigen Höhe von
310 bis 450 Franken belassen. Davon
sind 100 Franken Vereins- und 150
Franken Werbebeitrag, der Rest Ver-
bandsbeiträge. Auch der Beitrag für
Passivmitglieder bleibt bei 100 Fran-
ken.

Änderungen im Vorstand
Aus dem Vorstand lag der Rücktritt
von Curdin Luppi, Obmann Ressort
Tourismus, wegen Wegzugs vor. Für
ihn wurde Harry Widrig in den Vor-
stand gewählt. Der vor einem Jahr als
Beisitzer in den Vorstand gewählte

Thomas Zwicky wurde von den De-
taillisten zum neuen Detaillistenob-
mann bestimmt und gehört dem Vor-
stand nun von Amtes wegen an. Er
löst Peter Signer ab, der nach sechs
Jahren zurücktrat. Wie Präsident Küh-
ne bei der Verabschiedung sagte, wa-
ren Signer und seine Frau Theres her-
vorragende Organisatoren von Anläs-
sen, «die Geld in die Vereinskasse
brachten».
Erneut zur Sprache kam das leidige

Thema Parkgebühren. Vor einem Jahr
waren die hohen Gebühren auf ver-
schiedenen Parkplätzen in Bad Ragaz
auch in der Neben- und der Wintersai-
son kritisiert worden. Ein Mitglied
wollte wissen, ob der Vorstand etwas
unternommen habe. Präsident Kühne
verneinte dies, versprach jedoch, in
dieser Sache beim neuen Gemeinde-
präsidenten Daniel Bühler vorstellig
zu werden, in der Hoffnung, auf offe-
ne Ohren zu stossen.

Im Gespräch: Thomas Zwicky, Detaillistenobmann, Harry Widrig, Vorstand, Urs Kühne, Präsident (von links). Bild Leo Coray

Waldexkursion mit
dem Förster
Walenstadt. – Kommenden Sonn-
tag, 21.April, führt der Ornitholo-
gische Verein Walenstadt eine Ex-
kursion mit dem Förster im Raum
Raischiben durch (bei Regen findet
die Exkursion nicht statt). Alle In-
teressierten treffen sich um 8.15
Uhr auf dem Lindenplatz. An-
schliessend gibt es eine Verschie-
bung mit Autos zum Parkplatz Äuli,
westlich des Paschga-Kampfdörflis.
Zur Ausrüstung gehören auch gutes
Schuhwerk und evtl. ein Feldste-
cher. Für Fragen steht der OV-Prä-
sident unter Telefon 0817351954
oder 0797816726, gerne zur Ver-
fügung. (pd)

Gebrauchte Schuhe
und Kleider abgeben
Mels. –Am Samstag, 27.April, führt
der Samariterverein die Kleider-
sammlung durch. Die Säcke kön-
nen um 8 Uhr morgens an die ge-
wohnten Kehrichtsammelplätze
gestellt werden. Es können nebst
Kleidern auch gut erhaltene
Schuhpaare abgegeben werden.
Die Säcke für das Sammelgut lie-
gen in folgenden Geschäften auf:
Brotstübli, Post Heiligkreuz, Metz-
gerei Hidber, Milchzentrale Mels,
Coop Mels und Spar Heiligkreuz.
Alle Infos auch unter www.samari
termels.ch. (pd)

Märchennachmittag
im Schlossturm
Sarganserland. – Morgen Nach-
mittag findet um 14 Uhr ein lusti-
ger Märchennachmittag im Turm
des Schlosses Sargans, im Museum
Sarganserland, statt. Elisabeth
Mätzler erzählt Mäusegeschichten,
und Irene Gantner führt durchs
Museum. Nach der kindergerech-
ten Museumsführung gibt es einen
feinen Zvieri, und die Mäusejagd
durch den ganzen Turm beginnt.
Auflösung des Spiels ist um zirka
16 Uhr. Anmeldung bis heute
Abend unter Telefon 0817236569
oder E-Mail museumsargans@blue
win.ch. (pd)

Frühlingspflanzkurs
in Sargans
Sargans. – Unter der Leitung von
Silvia Locher wird am Dienstag,
23.April, 19.30 Uhr, im kath. Pfar-
reiheim Sargans gepflanzt. Früh-
lingsgestecke und Kräuter werden
gepflanzt und speziell verziert.
 Anmeldungen und genaue Info
über die Homepage kfgsargans
oder direkt bei Monika Lang (Tel.
0817230534). (pd) 

Kneippverein hat
Vortrag organisiert
Sarganserland. – Am Donnerstag,
25.April, referiert Dr. Sigrun Chru-
basik zum Thema Klostermedizin
und Kneippanwendungen bei
Rheuma und Gicht. Der Vortrag
findet um 19 Uhr im Hotel Chur-
firsten in Walenstadt statt. Der
Kneippverein Sarganserland freut
sich auf viele Interessierte (Eintritt
frei, Kollekte). (pd)

Grundlagen von 
«Visio» lernen
Sargans. – Die Computerschule
Sargans & Buchs bietet einen Kurs
zum Programm «Visio» von Micro-
sort. Weitere Infos unter Telefon
0817200250, info@tina.ch oder
unter www.tima.ch. (pd)

Männerchor beschert Valens einen vollen Saal
Der Männerchor Valens mit
Dirigentin Manuela Grun
hat seinen Unterhaltungs-
abend mit grossem Erfolg
über die Bühne gebracht.
Herausragend waren auch
Julia Steiner mit ihren «My-
then» und die Birkestöck.

Von Axel Zimmermann

Valens. – Eine halbe Stunde vor Be-
ginn haben die Gastgeber auch noch
die Galerie der Turnhalle Valens mit
Tischen bestückt. Beim pünktlichen
Konzertbeginn am Samstagabend
hatten somit alle Gäste des Männer-
chors Valens in der ausverkauften
Turnhalle Valens einen Sitzplatz. Eini-
ge Besucher mussten zwar mit Bän-
ken vorliebnehmen – doch bis zum
nächsten Mal wird für passende Ab-
hilfe gesorgt sein. Hauptsache war
diesmal: Dank der professionellen
Tonanlage waren alle Darbietungen in
allen Hallenecken gut zu hören, um
das schöne Programm zu geniessen.

In Freundschaft verbunden
Angesagter Star war die Bauers-
frau Julia Steiner aus dem Kanton
Schwyz. Mit ihrem «Mythen-Lied»
holte sie sich, zusammen mit Jeannet-
te, Wendel und Toni, in der Tat einen
grossen Applaus. Der Männerchor Va-
lens selbst erhielt am meisten Beifall
mit seinem englisch gesungenen «On-
ly you», das die Sänger erst zuletzt
einstudiert hatten. Gemeinsam mit
dem Männerchor Linthal verabschie-
dete sich der Männerchor Valens vom
Unterhaltungsabend 2013 mit dem
bewährten Lied «Freundschaft».

Der Auftritt des Männerchors Lin-
thal hat heuer ein unvergessliches
Zeichen gesetzt. Die Kameradschaft
der beiden Männerchöre aus den je-
weiligen Südzipfeln der Kantone
St.Gallen und Glarus hat eine beson-
dere Verbundenheit erfahren: Gast -
geber Arthur Kühne, Präsident des
Männerchors Valens, hat die Verdiens-
te seines Vorgängers Ernst Kohler selig
tiefsinnig gewürdigt. Ernst Kohler war
Gründungsmitglied, Präsident und
Ehrenpräsident des Männerchors Va-
lens. Letztes Jahr ist er plötzlich ge-
storben. Durch seinen Sohn Rolf Koh-
ler, Sänger und Vorstandsmitglied des
Männerchors Linthal, hat sich aber ei-
ne weitere sympathische Verbindung
mit ihm aufgetan.

Als Überraschung mit lustiger Note
sind die Einsprengsel des Moderato-
renpaars Michel Rupp und Brigitte
Thomann geglückt. Die beiden haben
das Publikum locker, humorvoll und
unterhaltsam durch den Abend ge-
führt. Ganz im Zeitplan, von Punkt
20 bis gut 23 Uhr, galt es, eine Dar-
bietung nach der anderen zu genies-
sen, und sich zum Beispiel auch an der
reichhaltigen Tombola mit Dutzenden
Früchtekörben zu erfreuen.
Zwischendurch konnte das Publi-

kum des Männerchors Valens von der
vielfältigen Festwirtschaft profitieren.
Gleich neun fleissige Serviertöchter
und zwei sympathische Bardamen
standen am Unterhaltungsabend un-
ermüdlich im Einsatz. Die Küche war

leistungsfähig, und dies bereits eine
Stunde vor Programmbeginn. Den
Abschluss der Aufführungen besorgte
dann die Band Birkestöck. Die drei
Männer schafften es, das Publikum
bis in die frühen Morgenstunden zahl-
reich zum Tanz auf der Bühne zu ver-
sammeln. 

Gemütlich wars bis am Schluss
Sogar Julia Steiner liess es sich nicht
nehmen, mit dem einen oder anderen
Fan ein Tänzchen zu wagen. Der kurz-
weilige Unterhaltungsabend des
Männerchors Valens hat eine gute Mi-
schung von Gesang, Darbietungen
und friedlichem Beisammensein in
die heimelig gebaute und geschmück-
te Turnhalle Valens gebracht.

Die Ansager: 300 Gäste haben mit ihnen lachen dürfen. Bild Axel Zimmermann


